
                  

                Kleingärtnerverein Bornhöved e.V.                          

 

                 Protokoll der Jahresmitgliederversammlung 2017 
 
 
Top 1:  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung Beschlußfähigkeit 
Der Vorsitzende Herr Jaworski eröffnet am  23.04.2017 um 13.15 Uhr im Alten Amt, 
24619 Bornhöved, Lindenstr. 5  die Versammlung und begrüßt alle anwesende Mitglieder. Er 
fragt die Mitglieder, ob die Einladungen  fristgemäß eingegangen sind. Alle 22 Anwesenden 
bejahen dieses. Herr Jaworski stellt darauf die Beschlußfähigkeit fest. Das stellvertretende 
Vorstandsmitglied Frau Astrid Demmler  übernimmt die Protokollführung.                              
 
Top 2:  Anträge zur Tagesordnung ,  Genehmigung der Tagesordnung 
Herr Jaworski erklärt, es sei ein Antrag zur Beschlussfassung eingegangen. Diesen Antrag 
habe er schon in die Tagesordnung Top 8 eingeordnet. Er bittet nun um Genehmigung der 
Tagesordnung:  22 Ja-Stimmen- keine Neinstimme  
Die Tagesordnung wird hiermit genehmigt 
 
Top 3:  Genehmigung Geschäftsordnung unserer Satzung vom 22.07.2015 
Es  wurde wie folgt abgestimmt:       22 Ja- Stimmen und keine Nein-Stimme 
Herr Jaworski bestätigt hiermit die  gültige Geschäftsordnung in dieser Versammlung 
 
Herr Jaworski lässt  das Eintreffen weiterer drei Mitglieder protokollieren. Somit sind nun 
25 Mitglieder anwesend.  
 
Top 4: Genehmigung des Protokolls der außerordentlichen Jahres - Versammlung   
vom 27.08.2016 
Die anwesenden Mitglieder bestätigten nochmals den 7 monatigen Aushang des Protokolls 
im Aushangkasten unseres Vereines. Daraufhin wurde auf die Lesung des Protokolls 
verzichtigt.   Herr Jaworski bittet um Genehmigung. 
Ohne Einwände wurde wie folgt abgestimmt:         25 Ja-Stimmen und keine Nein-Stimme 
Herr Jaworski gibt die Genehmigung des Protokolls bekannt. 
 
Top 5: Entgegennahme mit anschließender Beschlußfassung des  Jahresberichtes, 
Kassenberichtes / vorläufigen Haushalts- Voranschlages 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Prüss. Es wurden Fragen über besondere 
Ausgaben gestellt und beantwortet, so das die Anwesenden ausreichend über 
Mehrausgaben, die bereits dem  erweiterten Vorstand bekannt waren, informiert wurden. 
Herr Jaworski übernimmt das Wort wieder. Er klärt nochmals die Versammlung über 
angefallende Gerichts- u. Anwaltskosten, sowie auch notwendig gewordene Kosten der 
Knick-Beschneidung auf. Die Diskussion über weitere Knickarbeitsangelegenheiten aus dem 
letztem Jahr, ob zum Beispiel die Arbeitszeiten von der Gemeinschaftsarbeit hinzugerechnet, 
oder abgezogen werden könnten, hat der Vorsitzende unter dem Hinweis des Beschlusses  

der außerordentlichen Versammlung in 2017/ Tagespunkt 5, eingestellt.  Herr Jaworski 
erinnert daran, das es eine freiwillige Aktion unter Obhut von Frau Ebel gewesen ist. 
Es sind also keine Nachteile für Pächter entstanden, die sich nicht an den Arbeiten beteiligt 
haben. Die Materialkosten der Knickpflege werden auf alle Pächter verteilt. Es wurden keine 
weiteren Fragen gestellt. 

Es wurde wie folgt  abgestimmt:   25 Ja-Stimmen und keine Nein-Stimme 
Somit ist der Haushalt 2016 und der Voranschlag 2017 genehmigt. 
         
Top 6: Revisoren- Bericht und Antrag der Kassenrevisoren auf Entlastung des 
Vorstandes 
Herr Jaworski übergibt der Revisorin Frau Yvonne Köllner das Wort.   Sie bestätigt dem 
Vorstand eine ordnungsgemäß- und vorbildliche Buchführung .  Sie bittet sie nun  um 
Entlastung des Vorstandes. 
 

Ohne Einwände wurde wie folgt abgestimmt:              
25-Ja-Stimmen und keine Nein-Stimme 
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Mit der Bitte an die Mitglieder, sie mögen sich besser auf die jährlichen Beitragszahlungen 
vorbereiten; und wenigstens den Vorstand über eine gewünschte Stundung des Beitrages zu 
informieren, übergibt Frau Köllner das Wort wieder an den Vorsitzenden. 
Herr Jaworski übernimmt wieder die Versammlungsleitung und gibt die Entlastung des 
Vorstandes bekannt. 
 
 
Top 7: Wahlen :   1. Eine/n Beisitzer/in  für den erweiterten Vorstand für 1 Jahr 
                              2. Eine/n Beisitzer/in  für den erweiterten Vorstand für 3 Jahre 
                              3. Eine/n Vorsitzende/n für  3 Jahre 
                              4. Zwei Kassenrevisoren/innen und eine Stellvertretung für 1 Jahr 
 
Alle hier von den anwesenden Mitgliedern vorgeschlagenen unten genannten Personen 
treten mit Einverständnis zur Wahl an: 
Beisitzer/in für 1 Jahr  :           Herr Torsten Schulz 
Beisitzer/in für 3 Jahre :          Frau Anja Ahrens             
                        Vorsitz:            Herr Christian Jaworski               
Revisoren:                   Frau Yvonne Köllner und Herr Matthiesen für 1 Jahr 
Revisoren-  Stellvertretung: Herr Chresten Steinfeld für 1 Jahr. 
 
Es wurde wie folgt nacheinander abgestimmt: 
 
Beisitzer/in für 1 Jahr :  Herr Torsten Schulz : 25 Ja-Stimmen,  keine Nein-Stimmen 
Beisitzer/in für 3 Jahre  :   Frau Anja Ahrens:  24 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, eine 
Enthaltung               
Vorsitz für 3 Jahre:       23 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung    
 
Revisoren:        Frau Yvonne Köllner für 1Jahr      25 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
                                                                                 
                               Herr Matthiesen für 1 Jahr        25 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
                                                                                    
Revisor- Stellvertr.:  Herr  Steinfeld  für 1 Jahr.    25 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, 
                                                                                   
Herr Jaworski fragt jedes einzelne vorgeschlagene Mitglied, ob es die Wahl annimmt. 
Alle gewählten Mitglieder bestätigen mit einem deutlichen Ja – Wort  die Annahme der 
Wahl. 
Das Vorstandsmitglied Herr Prüss übernimmt das Wort und fragt Herrn Jaworski, ob er die 
Wahl annimmt.  Daraufhin nimmt Herr Jaworski die Wahl an. 
 
Er bedankt sich bei den neuen Amtsträgern und wünscht eine zukünftige gute 
Zusammenarbeit. 
 
Die Protokollführerin Frau Astrid Demmler verkündet die Zahl der Anwesenden nun mit 24 
an, nach dem ein Mitglied die Versammlung verlassen hat. 
 
Top 8:  Beschlussfassung über Änderung der Beitragsordnung wie folgt:  
Verteilung der  Gemeinschaftanlagenbeiträge ( zur Zeit 28,- € ) von leerstehenden 
Parzellen ab dem Jahr 2018.  
Nach ausreichender Erklärung des Rechnungsführers Herr Prüss wird wie folgt abgestimmt :  
15 Ja- Stimmen,   5 Nein- Stimmen und 4 Enthaltungen -   Beschluss angenommen 
 
Top 9 : Beschlussfassung über anteilige Verteilung des Verlustbetrages von -498,82 € 
unseres Kontos auf die Pächter mit je 9,41 € ( 53 Parzellen. )  
Herr Prüss und Herr Jaworski beantworten weitere aufkommende Fragen der Versammlung 
und erklären zu diesem Tagespunkt  die Notwendigkeit des Kontoausgleichs. 
 
Es wird wie folgt abgestimmt:  20 Ja- Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen 
Beschluss angenommen  
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Top 10: Planung Erntedankfeuer  
Die Mitglieder haben sich voraussichtlich auf den 30. September 2017 geeinigt. 
Weitere Informationen werden noch bekannt gegeben. 
 
 
Top 11:  Verschiedenes 
Die Mitgliederversammlung bedankt sich ausdrücklich für die zuverlässige , ehrenamtliche 
Toilettenreinigung durch die Pächter/in der Parzelle 30. 
Herr Jaworski fragt daraufhin, ob  Veränderungsbedarf hinsichtlich der Toilettenreiningung 
besteht. Die Versammlung verneint dieses. 
Die Wasserschlauchausgabe mit der Zählervorrichtung werden in diesem Jahr durch Herrn 
Chresten, P.40 und Frau Ahrens, Parzelle 19  durchgeführt. 
Bitte meldet es rechtzeitig an. Die Telefonnummern werden im Aushangkasten 
bekanntgegeben. 
 
Es wurden noch allgemeine Belange des Vereines durchgesprochen. 
 
Herr Jaworski schließt um 14.55 Uhr die Versammlung und wünscht allen 
eine schöne Gartensaison. 
Er bedankt sich für die rege Teilnahme und den fairen Verlauf der Sitzung. 
 
  
 
  
Diese  Protokoll- Ausfertigung bekommen alle Mitglieder, die einer  Verteiler-Mail 
zugestimmt haben, auf dem elektronischen Weg zugesandt. 
 
Gerne senden wir auf Anfrage und gegen Portoerstattung das Protokoll auf dem 
Postwege zu. 
 
 
 
Das Original ist zu den Akten gelegt. 
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